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Protokoll der 3. o. Fakultätsratssitzung 
der Fakultät für Bildungswissenschaften am 14.11.2012 

 
 
Anwesend: Bauer, Böhme, Bossong, Eble, Fritz-Stratmann, Kessl, Mlinski, Prust, Schlü-

ter, Schmidt, Schwarz, Schwedhelm, Tervooren, Tobinski, Verwey, van Acke-
ren, von Stockhausen 

Entschuldigt: Falkenberg, Roth 
Gäste: Ahlene, Clausen, Dobischat, Düsseldorff, Suttkus 
Zeit: 14.00 – 17.00 Uhr 
Protokoll: Rox 
 
 
 
TOP 1 Regularien 
 
a) Der Dekan stellt die Öffentlichkeit und die Beschlussfähigkeit fest.  
 
b) Tagesordnung 

 
Die folgende ergänzte Tagesordnung wird beschlossen: 
 
TOP 1 Regularien 
TOP 2 Bericht des Dekans mit anschließender Diskussion 
TOP 3 Innovative Lehre: Ausschreibung Förderprogramm 
TOP 4 Antrag auf Zertifizierung einer wiss. Weiterbildungsmaßnahme 
TOP 5 Strategiepapier „Wissenschaftliche Weiterbildung“ 
TOP 6 Nachwahl in den Prüfungsausschuss Sozialwesen (Studierende) 
TOP 7 Ausschreibung der Professur „Erwachsenenbildung“ 
TOP 8 Wahl der Berufungskommission „Erwachsenenbildung“ 
TOP 9 Ausschreibung der Professur „Schule und Jugendhilfe“ 
TOP 10 Ausschreibung der Professur „Pädagogische Professionalität und Professionsforschung“ 
TOP 11 Neu: Wahl eines beratenden Mitglieds für die Berufungskommission „Sozialökonomie“ an 

der Fakultät für Gesellschaftswissenschaften 
TOP 12 Neu: Berechtigung zur Teilnahme an einem Promotionsverfahren 
TOP 13 Personal vertraulich: Umdenomination einer Professur 
TOP 14 Personal vertraulich: Bericht der Berufungskommission „Schulpädagogik“  
TOP 15 Personal vertraulich: Bericht der Berufungskommission „Historische Bildungsforschung“ 
TOP 16 Personal vertraulich: Überprüfung eines Habilitationsverfahrens 
TOP 17 Verschiedenes 
 
 
 
c)  Protokoll 
 
Das Protokoll der konstituierenden Sitzung wird bei einer Enthaltung angenommen.  
 
 
TOP 2 Bericht des Dekans 
 

1. Der Dekan weist darauf hin, dass die Absolventenfeier für die Studiengänge Erzie-
hungswissenschaft und Soziale Arbeit am 22.11.2012 in der Weststadthalle stattfin-
den wird. Auf der Feier werden zum zweiten Mal auch wieder die Promovierten der 
Fakultät geehrt. Alle Mitglieder der Fakultät sind herzlich eingeladen. 

2. Bericht aus dem Senat:   
a) Generell sollen W3-Ausschreibungen künftig in der Kopplung W2/W3 erfolgen; be-



 

 

gründete Ausnahmen bleiben weiterhin möglich.  
b) Der Rektor berichtet über die Planungen der Landesministeriums zur Reform des 
Hochschulgesetzes; ein Entwurf liegt noch nicht vor, allerdings sei eine wieder stärke-
re ministerielle Steuerung der Hochschulen geplant.  
c) Die W-Besoldung von Professuren  vor dem Hintergrund der aktuellen Rechtspre-
chung wird lt. Aussagen des Rektors zeitnah durcheine entsprechende Landesver-
ordnung geändert werden.  
d) Das Rektorat hat entscheiden, interne Evaluationen künftig nur noch optional, d.h. 
auf freiwilliger Basis, durchführen zu lassen.  

3. Der Rektor hat den Abbruch des  Berufungsverfahrens „Erwachsenenbildung“ (Nachf. 
Nuissl) bestätigt. 

4. In Ansehung der Einführung von SAP sind einige oranisationale Strukturierungsfra-
gen zu klären; der Dekan schlägt vor, die in der turnusmäßigen Besprechung mit den 
Institutsleitungen zu tun. 

5. In Verhandlungen mit dem Kanzler über die finanzielle Absicherung der W3-Professur 
Nachf. Nuissl konnte der Dekan im Interesse der Fakultät ein erfreuliches Einver-
nehmen erzielen. Demgemäß steht der Neuausschreibung der Stelle nichts mehr im 
Wege (siehe auch TOP 7).  

 
 
Bericht der Studiendekanin 
 

1. Die Studiendekanin berichtet über den Stand der Kooperationsgespräche mit dem 
ZIM. Mit einer Rundmail sollen in Kürze alle Mitglieder der Fakultät über die weiteren 
Planungen und Möglichkeiten im Rahmen einer Servicevereinbarung mit dem ZIM 
(z.B. multimediales Fallarchiv, Gestaltung von Großveranstaltungen) informiert wer-
den.  

 
  
TOP 3 Innovative Lehre: Ausschreibung Förderprogramm 
 
Die Studiendekanin stellt das mit der Studienbeitragskommission abgestimmte Programm 
zur Weiterentwicklung der Qualität in Studium und Lehre (s. Anlage) vor.  
Der Fakultätsrat begrüßt das Programm einvernehmlich. 
 
 
TOP 4 Antrag auf Zertifizierung einer wiss. Weiterbildungsmaßnahme 
 
Herr Dobischat erläutert den Antrag auf Verleihung eines Universitätszertifikats im Rahmen 
der wissenschaftlichen Weiterbildung für Teilnehmer/innen an dem Entwicklungs- und For-
schungsprojekt „Qualifizierung betrieblicher Lernpromotoren“.  
Der Fakultätsrat beschließt die Zertifizierung einstimmig unter der Voraussetzung, dass das 
Programm nach drei Jahren evaluiert und die Ergebnisse dem Fakultätsrat rückgemeldet 
werden. 
Weiterhin beschließt der Fakultätsrat, dass auch die bereits laufenden Weiterbildungsmaß-
nahmen in entsprechender Weise evaluiert werden müssen. 
 
 
TOP 5 Strategiepapier „Wissenschaftliche Weiterbildung“ 
 
Herr Dobischat erläutert seine in der Funktion als Rektoratsbeauftragter für wissenschaftliche 
Weiterbildung erarbeiteten Eckpunkte eines Konzeptes für die Entwicklung der Wissen-
schaftlichen Weiterbildung an der UDE. Der Fakultätsrat unterstützt das Papier und betont 
ausdrücklich, dass die wissenschaftliche Kompetenz in der Sache bei der Fakultät für Bil-
dungswissenschaften gut verortet sei. In der Diskussion wird empfohlen, das Strategiepapier 



 

 

noch in einigen Punkten zu überarbeiten und insbesondere die Maßnahmen weiter auszu-
führen sowie Eckpunkte für eine Bedarfsanalyse, Evaluation und festgelegte Verantwortlich-
keiten aufzunehmen. In der nächsten Fakultätsratssitzung soll das überarbeitete Papier ver-
abschiedet werden. 
 
 
TOP 6 Nachwahl in den Prüfungsausschuss Sozialwesen (Studierende) 
 
Herr Klatt wird einstimmig in den Prüfungsausschuss nachgewählt. 
 
 
TOP 7 Ausschreibung der Professur „Erwachsenenbildung“ 
 
Der Dekan berichtet, dass der Erstplatzierte im ersten Verfahren der Nachfolge des Kollegen 
Nuissl von Rein inzwischen die Position des wissenschaftlichen Direktors des DIE angetre-
ten, aber seinen Lehrstuhl an der Universität Tübingen behalten hat. Nach Verhandlungen 
mit dem Ministerium wurde eine zweite, gleichwertige Direktor/innen-Stelle am DIE einge-
richtet, die an der UDE angesiedelt sein soll. Das erste Berufungsverfahren musste aus die-
sem Grund abgebrochen und eine erneute Ausschreibung vorbereitet werden. Der mit dem 
DIE abgestimmte Ausschreibungstext für die Professur „Erwachsenenbildung“ und zugleich 
wissenschaftliche/r Direktor/in des DIE wird einstimmig verabschiedet.  
 
 
TOP 8 Wahl der Berufungskommission „Erwachsenenbildung“ 
 
Nach eingehender Beratung wird die Berufungskommission wie folgt gewählt: 
 
In der Gruppe der Professor/-innen (stimmberechtigt): 
Ludwig, Schlüter, Schrader, Tippelt, von Stockhausen  - bei einer Enthaltung 
 
In der Gruppe der Professor/-innen (beratend): 
Düsseldorff       - bei zwei Enthaltungen 
 
In der Gruppe des Mittelbaus: 
Heger, Wagner      - einstimmig 
 
In der Gruppe der Studierenden: 
Haselhoff (stimmberechtigt), Grabler (beratend)  - einstimmig 
 
 
TOP 9 Ausschreibung der Professur „Schule und Jugendhilfe“ 
 
Auf Antrag des Instituts für Pädagogik wird einstimmig beschlossen, die Professur „Schule 
und Jugendhilfe“ als Juniorprofessur (W1) mit Tenure Track auszuschreiben. 
 
 
TOP 10 Ausschreibung der Professur „Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt 

Pädagogische Professionalität und Professionsforschung“ 
 
Auf Antrag des Instituts für Pädagogik wird einstimmig beschlossen, die Professur „Erzie-
hungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Pädagogische Professionalität und Professionsfor-
schung“ unverändert neu auszuschreiben (Nachf. Fabel-Lamla). 
 
 



 

 

TOP 11 Wahl eines beratenden Mitglieds für die Berufungskommission „Sozialöko-
nomie“ an der Fakultät für Gesellschaftswissenschaften 
 
Der Fakultätsrat wählt bei einer Enthaltung Frau Klammer bzw. Herrn Kessl, falls Frau 
Klammer nicht zur Verfügung steht.  
 
 
TOP 12 Berechtigung zur Teilnahme an einem Promotionsverfahren 
 
Der Fakultätsrat beschließt einstimmig, Herrn apl. Prof. Dr. Dieter Gnahs als Betreuer in ei-
nem Promotionsverfahren der Fakultät zuzulassen.  
 
 
TOP 17 Verschiedenes 
 
entfällt 
 


